
Information des Marktes Großheubach 
Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 08.08.2023 
 

 
Ausbau erneuerbarer Energien 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig – vorbehaltlich der Vorlage eines kommunalrechtlich geprüf-
ten Gesellschaftervertrages – den Beitritt der Gemeinde Großheubach als Gesellschafter zum Regio-
nalen Energiewerk (REW) Untermain GmbH, zur Förderung des Ausbaus erneuerbarer Energien in 
der Region Aschaffenburg-Miltenberg. 
Ebenfalls einstimmig nahm der Gemeinderat die Vorstellung von „Kommunales Netzwerk Energieeffi-
zienz 2024 am Bayerischen Untermain“ zur Kenntnis und berücksichtigt diese bei seinen Überlegun-
gen und Beratungen im Sinne des Antrags der Fraktion „Heimat mit Zukunft“ vom 06.06.2023 zum 
„Klimaschutz als dauerhafte Zukunftsaufgabe in unserer Marktgemeinde“. 
 
 
Vereinbarung mit dem Tierschutzverein des Landkreises Miltenberg e.V. bezüglich dort ver-
wahrter Tiere im Auftrag der Fundbehörde 
Der Gemeinderat stimmte ohne Gegenstimme dem Abschluss der Vereinbarung zu. Danach ist das 
Tierheim Kleinheubach Annahmestelle für Fundtiere sowie Aufnahmestelle für behördlich sicherge-
stellte Tiere und hat auch für die Versorgung der Tiere zu sorgen. Dafür erhält das Tierheim vom 
Markt Großheubach einen jährlichen pauschalen Zuschuss in Höhe von 0,80 €/Einwohner. 
 
DigitalPakt Schule; Auftragsvergabe für Ausstattung der Grund- und Mittelschule 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Auftragsvergabe im Rahmen des „DigitalPakt – Schule 
2019 bis 2024“ für jeweils 40 Tabletts und jeweils 2 Tablettkoffer für die Grund- und Mittelschule so-
wie 1 Beamer für die Mittelschule im Gesamtvolumen von 42.518,70 €. 
 
Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2019 
Der Gemeinderat stellte einstimmig die Jahresrechnung 2019 fest und genehmigte die dort genann-
ten Haushaltsüberschreitungen (Mehreinnahmen und Mehrausgaben). Insoweit wurden das SOLL-
Ergebnis und der Abschluss der örtlichen Rechnungsprüfung für das Jahr 2019 festgestellt. 
Der Gemeinderat beschloss ebenfalls einstimmig die  Erteilung der Entlastung zur Jahresrechnung 
2019 mit den zuvor festgestellten Ergebnissen. 
 
 
 
Örtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2013 und 2014 
Die Feststellung der Jahresrechnungen 2013 bzw.2014 hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
10.03.2015 bzw. 10.05.2016 beschlossen, die Beschlüsse über die zugehörigen Entlastungen wurden 
jedoch nicht gefasst. 
Jeweils einstimmig beschloss der Gemeinderat die Erteilung der Entlastung zur Jahresrechnung 2013 
bzw. 2014 mit den 2015 bzw. 2016 festgestellten Ergebnissen. 
 
 
gez. Jutta Kempf 
- Niederschriftsführerin - 
 


